
Stück 4. Verkauf von Grundstücken. 6-

' Veits und des Gastwirkh Wekffenbachs Erben, igRthlr.; 5) auf i)Ark dite an den Schlvf-
- ser Hartman« und der Rel. Müller, az Stthlr.; 6) auf ij dito ds selbst, au der Rel.

Sandmann, ZoRthlr.&gt; und 7) auf ZAck. Land an der Landstraße auf des hiesigen Bürger,
Justus Schuwicht» Ganen stoßend, i- Rthlr. geboten, diese Gebote aber nicht annehmlich
befunden worden sind, so ist ein nochmahliger Licitations» Termin auf Montag den Zten Febr.
des Vormittags von lvühr angesezr; worinn mit den geschehenen Geboten der Anfang gemacht,
und diese Grundstücke den alsdrnn bleibenden Meistbietenden zugeschlagen werden sollen.
Carlshaven den 8ten Jan. »7Y0. 8ürfti. Hess. Lommenchurey»Amt. Biedenkap.

6) ES wollen der Herr Capitatn von Nomrod, dermahlen zu Hanau, und der Herr Lieutenant
von Romrod in Schrecksbach ihr FreyadlicheS Erbguth zum Heißenstein, welches sich in ei
ner angenehmen Lage bey Holzbeim sowohl befindet, als auch von rechter guter. Beschaffen
heit ist, und i) nicht allein aus einem ordentlich eingerichteten Wohnhaus samt hinlänglicher
Scheuer und Stallung, sondern auch ri aus 7; Acker, 10Z Rnt. Garten mit der Hofraide,
und 3) auö mehr wie üo Acker gutem fiel!bah»cm Land sowohl, und 4) aus 41z Ack. r8Rut.

- treflichen Wiesen, als auch 5) aus z?Z Ack. 3 Rur. Hudweiden und Triescheren für Schaafe
nnd Rintvieh; und 6) aus 29Z Ack. 8 R. Waldung; und 7) aus eincmTerch von etwas mehr qlS

ZA. bestehet, verkaufen. Diejenige Herren, welche nun dieses freyadlicheAllodial-Euch käuflich
au sich zubringen Luft haben, belieben sich bey dem Prokurator Franke in Aiegenhakn weni
ger nicht binnen ^Wochen zu melden, als auch auf das annehmlichste Gebot den alsdann von
dt'M'klken zu bewirkenden Kaufbrief mit der Ueberlieferung des GuchS sofort zu erwarten.
Iicgenbam den tüten Jan. 1790.

7) ES soll des Conrad Liphardt, jezt Johannes Liphardt von Niederzwehren seine Erbwiese,
die Erudenwiese ger cmnt, an Philipp Bonn gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffent

lich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem auf den aten Februar
' künftigen Jahrs ein für allemahl anberahmten Verkaufs, Termin, auf Fürstlichem Landgericht

angeben. Cassel den »7ten Nov. 1789.
81 Es sollen des Stiftschreiber Traakens Rel. zur Waldau 30 Ack. zehndfteyes Crbland an ei

ner Breite, an dep Fulde, 10Ack. im Gemeinds-Feld, an Henrich Vogt, sodann Haus,
Hof und Garten, samt da^zu gehörigen Scheuren und Stallungen , an Hermann Hofmann,
i Hu^e Land, die Grhcbische Hufe genannt, so gnädigster Herrschaft zins und zrhndba&gt;, auch
10 Ack. Erdland an einer Breite, an des Hrn. Kanzler Vriltezus E-ben und Dorothee Berg
männin gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun dar

aufbieten will, der kan sich in dem auf den Uten März k. I. bestimmten Licitarions-Termii^
Utff hiesigem Landgericht angeben. Cassel den roten Decemb 1789,

9) Montags den aysten März dieses Jahrs, sollen nachbenabmte dem bieñgen Einwohner Jo
hann Hemich Appel dem älteren zugehörige Erbländcreyen, als: r) 1/, Ack. 5 Rut. in tcm
heiligen Lande, ein Anwar,d zwischen Conrad Fritzens d. ält. Rel. und den Gebrüdern Schmitt;
2/3; Ack. r Rut. an dem Hagen, zwischen Conrad Schl-cken und dem Graben, und 3/ söcf.

vor dem Wittwar Walde, zwilchen Conrad Fritzens d. ält. Rel. und Johannes Wicken gelegen;
! von Am swegcn an den Meistbietenden verkauft werken Wer eins oder das andere zu erste»
! hen ober in Anspruch zu nehmen geweynet, hat sich alsdann zur Vormittagszei? einzufinden,

und seine Absicht vorzubringen, oder es sich selbst beyzumessen, wenn auf ihn hernach ke ne
Rücksicht genommen wird. Breuna den ir. Januar 1790.

I &lt;C. Rornemann, von Malsdnrgjscher Amtmann.
*0) Der dritte Garten vor den Kasernen stehet aus der Hand ¿u verka fen, oder zu verwiethrn.

Liebhaber belieben sich auf dem Marstälkerplütz bey dem Herrn Cassrrer Eansid zu melden.
II) Ausgeklagter Schuldenhalber, womit Daniel Ernst Witwe, Anna Elresabeth geb. Tromm

propr. &amp; Tutor, noie. ihrer Kinder, a&gt; Johann Henrich b) Anna Gertrud, und c) Anna

Martha, sodann der majorenne Sohn, Johann Jacob Ernst, zu Düffen, dem Bürger und Bä-
K 3 cker-


